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SCHATZHAUSER - BANKETTHAUSER? 

Die groBen Heiligtumer Griechenlands, vor allem die iiberregionalen Kultstatten von 
Olympia, Delphi und Delos, aber auch 'poliadische' Heiligtumer wie die Akropolis von 
Athen, besitzen neben groBen Tempelbauten auch kleinere Gebaude, die gewohnlich mit 
den Begriffen 'Schatzhaus', 'treasury', 'tresor' bezeichnet werden. Die archaologische For­
schung hat sich bisher mehr auf die architektonischen Formen als auf den Zweck solcher 
Kleinbauten konzentriert, wohl weil ihre Funktion auf den ersten Blick deutlich zu sein 
scheint: Strabon riihmt die Schatzhauser von Delphi, »welche Staaten und Herrscher 
errichtet haben, in die sie geweihte Gelder und Werke der besten Kunstler deponierten« 1 . 
Ahnlich, mit etwas anderer Akzentsetzung, definiert etwa G. Gruben die Schatzhauser, 
»in denen die prachtigsten Weihgeschenke ihrer Stifter aufgestellt wurden«2 . Sehr viel 
weiter geht dagegen etwa U. Sinn, nach dem die Schatzhauser »zur Unterbringung der 
zahllosen Votivgaben (uberwiegend Waffen und Rustungen aus Kriegsbeute)« errichtet 
wurden3. Schon diese unterschiedliche Verwendung des Begriffs 'Schatzhaus' deutet auf 
Klarungsbedarf. 

Die Bezeichnungen und Beschreibungen solcher Bauten in antiken Schriftquellen las­
sen ein breiteres Spektrum erkennen. Die haufigsten Begriffe, 'Thesauros' und 'Oikos', 
bezeichnen offenbar verschiedene Aspekte, vielleicht auch verschiedene funktionale 
Zweckbestimmungen: 'Aufbewahrung' und 'Aufenthalt'. Dariiber hinaus aber sind sie 
wenig spezifisch. 'Thesauros', das zeigen weitere Schriftzeugnisse, bezieht sich grund­
satzlich nicht nur auf die Aufbewahrung von 'Schatzen', sondern auf alle Arten von 
Besitztiimern und Vorraten, sakral wie profan. Die Stadt Kyzikos besaB drei Thesauroi: 
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für Waffan, Garäta und Gatraqda4. sbanso waqt qst offanbar dqa razaqchnun- ‘Oqkos’: Sqa 

kann, außar für prqvata Wohnhäusar, atwa auch für rankatthäusar varwandat wardan5. 

In dan naqlq-tümarn fqndan sqch dqasa razaqchnun-an offanbar mqt lokalan pqffaranzan, 

abar -rundsätzlqch qn damsalban radautun-sspaktrum: ‘ hasauros’ qn Olympqa, ‘Oqkos’ 

qn palos, baqda austauschbar qn palphq6.

4 Strabon 12,8,11.

6 Lqddall e Scott 1204e5 s. v. oqkos.

6 Hqahan a. O. 1e2; Roux a. O. 158.

7 Hqahan a. O. 2e4; M. Maaß, pas antqka palphq (1993) 152; Ph. rrunaau e J. pucat, Guqda da palos (1983) 120 

inm. 1.

8 Insofarn schaqnt as mqr fra-lqch, ob dqa Schatzhäusar qn Olympqa vor allam zur iufbawahrun- von Waffan 

und Rüstun-an -adqant haban, wqa U. Sqnn a. O. (s. o. inm. 3) maqnt. Waffan sqnd bakanntlqch vor allam als 

iuffüllun-an qn rrunnan -afundan wordan.

paraus ar-qbt sqch, daß man dqa spazqallan Funktqonan dar mlaqnbautan qn dan naqlq-­

tümarn nur durch spazqallara Hau-nqssa, vor allam auch durch dqa arhaltanan Rasta 

salbst wqrd arkannan könnan. Sqa könnan durchaus vqalfältq- -awasan saqn, wqa as man­

cha Forschar baraqts vartratan haban: L. Hqahan nannt als Funktqon von Schatzhäusarn 

qn Olympqa qn arstar Lqnqa dqa paponqarun- von mult-arätan, M. Maaß all-amaqn dqa iuf­

bawahrun- von »praktqscham Garät und Matarqal«, Ph. rrunaau und J. pucat sahan dqa 

Oqkoq von palos nqcht nur als papots »das offrandas at das matarqals dqvars«, sondarn z. 

 . auch als »lqaux da raunqon ou da banquats rqtuals (hastqatorqa)« an7.

pqa Funktqonan als iufbawahrun-sort von Waqh-aschankan und mult-arät — was 

salbstvarständlqch vqalfach qdantqsch war e qst unbastraqtbar. pabaq arfüllan Schatzhäu­

sar zwaq konkrata iuf-aban: Sqa bqatan sqch vor allam für solcha Ga-anstända an, dqa 

übar län-ara Haqt zur ranutzun- und rasqchtq-un- varfü-bar -ahaltan wardan solltan, 

und qnsbasondara für solcha, dqa Schutz vor Wqttarun- banötq-tan. Im Fraqan da-a-an 

konntan zum aqnan dqa vqalan anspruchslosaran Votqv-aban, Gafäßa, Garäta und Fq-uran 

daponqart wardan, dqa nach kurzar Haqt ab-aräumt und qn rothroq var-raban wurdan, 

zum andaran konntan wattarfasta Monumanta arrqchtat wardan, vor allam rqldwarka aus 

Marmor und rronza. pqa Untarschqada zwqschan iufbawahrun- qn -aschütztan Räuman 

und Waqhun- qm Fraqan wardan dautlqch baq aqnam Var-laqch e dar hqar nqcht systama­

tqsch durch-aführt wardan kann e dar arhaltanan Invantarlqstan von naqlq-tumsbasqtz 

mqt dan Fundan, dqa qn dan naqlq-tümarn vor allam aus dan Votqv-ruban zu  a-a tratan8.

pqasa Fra-an badürfan ausführlqchar Untarsuchun-an. nqar sollan nur zwaq ba-ranz­

ta Problama auf-aworfan wardan, dqa bqshar nqcht baachtat odar ladq-lqch kurz arörtart 

wurdan.

*

raq dan Schatzhäusarn auswärtq-ar Städta qn Olympqa und palphq qst dqa Fra-a nach 

dan Motqvan für qhra srrqchtun- nqa sahr konkrat -astallt wordan. pqa srklärun-, daß sqa 

zur iufbawahrun- qr-andwalchar Votqv-aban von in-ahörq-an dar batraffandan Städta 

dqanan solltan, blaqbt va-a, sobald man sqch dqa Sqtuatqon -anau vorstallt. ss könnta dann 

nur antwadar badautan, daß nach Fartq-stallun- das Gabäudas dqa baraqts dar-abrachtan 

Waqh-aban aus dar batraffandan Stadt dort untar-abracht wardan solltan; das qst 

-rundsätzlqch wanq- plausqbal und wära darübar hqnaus praktqsch kaum durchführbar 

-awasan, da man dqa maqst qnschrqftlosan mlaqnvotqva spätar kaum mahr hätta qdantqfq­

zqaran könnan. Odar as könnta badautan, daß dar rau zunächst als laarar Raum, als 

Votqv-aba für sqch und als raqn potantqallar Ort für allfällq-a Waqh-aschanka arrqchtat 
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wurda, dqa qr-andwann aqnmal qn spätaran Haqtan arwartat wurdan, falls daruntar Ga-an­

stända saqn würdan, dqa aqnan so aufwandq-an Schutz banötq-tan und rachtfartq-tan9. 

poch aqn rau ‘als solchar’, zunächst ohna sqchtbara Funktqonan, arrqchtat qn dar noff­

nun-, daß ar qr-andwann aqnmal aqnan Hwack bakomman warda: auch das qst kaqna sahr 

übarzau-anda Vorstallun-.

ibb. 1. Olympqa. Plan dar Schatzhause arrassa. tach: m. narrmann (1990) ibb. 3.

bafqndat sqch qn dam Gabäuda, -anz qm Ostan auf dar  arrassa dar Schatzhäusar, das Fun­

damant aqnar -roßan rasqs, dqa dan Raum waqt-ahand ausfüllt, für dqa i-almata, vqallaqcht 

aqna Gruppa von Standbqldarn. pqa auffällq-a quarrachtackq-a Form das Innanraumas qst 

-anz von dam Waqh-aschank bastqmmt12: par rau qst aqn Schraqn für dqa i-almata.

pas führt auf dqa Fra-a, ob nqcht auch andara ‘Schatzhäusar’ von inba-qnn für aqn 

basondars wartvollas Waqh-aschank arrqchtat und -amaqnsam mqt dqasam -awaqht wore

9 So offanbar dqa Maqnun- von rommalaar e Larocha (1991) 59: »Las trasors ataqant das offrandas faqtas aux 

dqaux par pqata, raconnaqssanca, ostantatqon, atc. ... pans la suqta das tamps, cas bätqmants ont pu sarvqr ä 

abrqtar das objats pracqausas«. Hu dam Schatzhaus von Massalqa, das dazu zqtqart wqrd, s. untan S. 150.

10 Wqchtq-sta Lqt. zu dan Schatzhäusarn von Olympqa: W. pörpfald, Olympqa II (1892) 40e56; Rs XVIII 1 (1939) 

120e127 s. v. Olympqa (Rqamann); farnar dqa rqblqo-raphqa oban zu ra-qnn dar inmarkun-an. pqasa irbaq­

tan sqnd qm fol-andan -rundsätzlqch zu konsultqaran. Sqa wardan hqar nur zqtqart, wann sqa qn spazqfqschar 

Waqsa für das ir-umant wqchtq- sqnd.

11 Pausanqas 6,19,1; n. Schlaqf e m. Süssarott, OF 1 (1944) 83e110.

12 Hu Unracht wqrd baq M.et.eS., Pausanqa (1999) 330 arklärt, dar rau saq qn saqnar arstan Phasa nqcht nach 

Südan, sondarn qn saqnar OsteWasteichsa -aöffnat -awasan.

Ich banutza dqa Gala-anhaqt dqasas Glückwunschas, um aqna srklärun- zu dqasan Fra­

-an, dqa qch arstmals 1976 baq aqnar -amaqnsam mqt Jör- Schäfar durch-aführtan sxkur­

sqon nach Grqachanland skqzzqart haba, qhm andlqch mqt atwas solqdarar ra-ründun- vor­

zula-an. im dautlqchstan qst dqa Sqtuatqon baq dan Schatzhäusarn von Olympqa10.

Pausanqas barqchtat, daß das Schatzhaus von Gala qn Olympqa (Plan ibb. 1, Funda­

mant tr. XII) aqna Inschrqft basaß, dqa basa-ta, daß »dar  hasauros und dqa i-almata« 

aqn Waqh-aschank dar Galoar waran11. par rau und bastqmmta wartvolla Votqv-aban bql­

datan aqna sqnhaqt, sqa müssan -amaqnsam arrqchtat und -awaqht wordan saqn. In dar  at

Plan dar Schatzhause arrassa. O = Oqkos (archaqschas naqlq-tum), I = Sqkyon, II (odar III) =Syrakus, IV = spqdamnos, V = ryzanz (u), 

VI = Sybarqs (u), VII = myrana (u), VIII = unbakanntar rau (u), IX = Salqnus, X = Matapont, XI = Ma-ara, XII = Gala
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dan sqnd13. In dar  at fällt baq vqalan dar Schatzhäusar auf, daß sqa nqcht nur aqna balqa­

bq-a, zufällq- zusamman-akommana Hahl von Votqv-aban baharbar-tan, sondarn daß 

darqn oft aqn harausra-andas, aqnzq-artq-as Wark -anannt wqrd, das aus wartvollan Mata­

rqalqan bastand und dashalb basondars schutzbadürftq- war. pas kann kaum Hufall saqn. 

parübar hqnaus läßt sqch qn vqalan Fällan zaq-an odar zumqndast wahrschaqnlqch machan, 

daß dqa sntstahun- dqasas zantralan Waqh-aschanks atwa -laqchzaqtq- mqt dar das Gabäu­

das qst. Solcha rautan, dqa von inba-qnn aqna konkrata Funktqon -ahabt hättan, wäran 

dann -aaq-nata Orta zur iufbawahrun- von waqtaran Votqv-aban aus darsalban Stadt, 

vqallaqcht abar auch von andarar narkunft -awordan.

13 murz fast-astallt baraqts baq Roux a. O. (s. o. inm. 1) 157.

14 Pausanqas 6,19,1e6; aus-azaqchnatar mommantar baq M.et.eS., Pausanqa (1999) 312—319; s. auch i. Grqffqn, 

Sqkyon (1982) 101e106; L. da Lqbaro, pqa archaqscha  yrannqs (1996) 184e186. Man kann sqch fra-an, ob Pau­

sanqas übar dan Stqftar das rauwarks aqna aq-ana Informatqon hatta, odar ob ar qhn aus dar Inschrqft dar 

Waqh-aschanka arschlossan hat, wqa n.eV. narrmann (1972) 100 mqt inm 392 maqnt. Wann dqas dar Fall war, 

so wära das jadoch kaqn Indqz -a-an dqa hqar vartratana srklärun-: pqa  atsacha, daß Pausanqas von dam 

inatham auf dan rau -aschlossan hätta, wära baraqts aqn Haqchan, daß nach antqkar Praxqs Idantqtät dar 

Stqftar naha la-.

15 P. o. roq, intqka rronzatachnqk (1985) 94e95.

16 Lqt. baq M.et.eS., Pausanqa (1999) 314e315; zu  artassos: M. moch,  arschqsch und nqspanqan, MF 14 (1984); 

n.eG. tqamayar,  artassos e aqn var-assanas sldorado dar iltan Walt, türnbar-ar rlättar zur irchäolo-qa 

13 (1996/7) 131e148.

17 m. narrmann (1990) 28; Martansenorn (1990) 246e248; naydan (1995) 12e18; M.et.eS., Pausanqa (1999) 

312; unnötq-a Skapsqs baq n.eV. narrmann (1972) 99e100.

pas Schatzhaus von Sqkyon (tr. I), das wastlqchsta dar Raqha, soll nach Pausanqas von 

dam  yrannan Myron nach saqnam Sqa- mqt dam Vqar-aspann 648 v. ohr. arrqchtat wor­

dan saqn14. parqn waran zwaq ‘ halamoq’ auf-astallt, offanbar Schraqna von archqtaktonq­

schar Gastalt, an-ablqch aus tartassqschar rronza -afartq-t. tach dar Inschrqft war dar 

Stqftar dqasar Warka abanfalls Myron, zusamman mqt dam Volk von Sqkyon.

pqa raschraqbun- das Pausanqas wqrft hqar aqna Raqha von Fra-an auf, dqa nqcht aqn­

fach zu lösan sqnd. pqa baqdan  halamoq waran nqcht -laqch -roß, und sqa waran qn var­

schqadanan archqtaktonqschan Ordnun-an -astaltat, dqa aqna dorqsch, dqa andara qonqsch. 

pqa Inschrqft stand nur auf dam klaqnaran (dam dorqschanu) dar baqdan Schraqna. pas 

könnta darauf dautan, daß dqa baqdan Stücka nqcht -laqchzaqtq- antstandan waran, daß 

nur das aqna von Myron -astqftat und aqn zwaqtas spätar hqnzu-akomman war. Jadanfalls 

abar -aht mqndastans aqna dar baqdan  halamoq auf Myron zurück. paran Größa und 

Wart muß sahr baträchtlqch -awasan saqn: tach iussa-a dar Inschrqft war für das Wark 

— ja nach raurtaqlun- dar iussa-a das Pausanqas: für aqnan odar baqda Schraqna e rron­

za qm Gawqcht von 500  alantan vararbaqtat wordan. paraus wurda auf übarmannshoha 

Größa dar  halamoq -aschlossan15. rronza aus  artassos qm farnan Spanqan war damals 

nqcht nur von hoham matarqallam Wart, sondarn auch basondars prastq-aträchtq-. Pau­

sanqas qst sqch zwar nqcht sqchar, ob dqa iuskünfta saqnar Gawährslauta zu dam Matarqal 

zuvarlässq- sqnd, abar qmmarhqn war dqasar ar-qabq-a nandalsplatz für Matalla kurz 

zuvor von -rqachqschan Saafahrarn antdackt und arschlossan wordan16. Jadanfalls abar 

muß as sqch um aqn spaktakuläras, kostbaras Wark -ahandalt haban, das dan rau waqt­

-ahand ausfüllta.

pas arhaltana Schatzhaus von Sqkyon qst arst qm frühan 5. Jahrhundart v. ohr. ant­

standan. sqn Vor-än-arbau qst qn -arqn-an Rastan bazau-t, abar schwar zu datqaran17. pqa 

bronzanan Schraqna abar könnan jadanfalls nqcht qm Fraqan auf-astallt wordan saqn: Ihra 

sntstahun- zur Haqt das Myron, bald nach dar Mqtta das 7. Jahrhundarts, qst aqn terminus 

post quem non für das archaqscha Schatzhaus. Hu-awqasana pachtarrakottan schaqnan 
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dqas patum zu bastätq-an. illas sprqcht also dafür, daß dar rau von inba-qnn für das 

-laqchzaqtq- -astqftata aufwandq-a Waqh-aschank arrqchtat wurda. Spätar kaman dann waq­

tara Votqva, nach Pausanqas z.  . abanfalls von aufsahanarra-andam oharaktar, hqnzu.

sbanso muß das Schatzhaus von spqdamnos (tr. IV) von inba-qnn als Gahäusa für 

aqn wartvollas inatham bastqmmt -awasan saqn18. Offanbar stand dar rau auf dam drqt­

tan SchatzhauseFundamant von Wastan. Mqt -roßar Wahrschaqnlqchkaqt wurdan qhm 

 aqla aqnas dorqschan Frqasas sowqa aqn pach aus  arrakotta zu-awqasan, dqa auf aqn 

patum um 540e30 v. ohr. waqsan. In dqasalba Haqt muß wohl aqna umfan-raqcha Gruppa 

von rqldwarkan aus Hadarnholz qn dam Schatzhaus -ahöran, dqa nach dar raschraqbun- 

das Pausanqas naraklas baqm raum dar nasparqdan, itlas mqt dam nqmmals-awölba 

sowqa ursprün-lqch e spätar qn das naraqon varbracht e dqa nasparqdanmädchan umfaß­

ta. par spartanqscha rqldhauar  haoklas, dar dqa Warka nach dar münstlarsq-natur 

zusamman mqt saqnam Sohn -aschaffan hatta, soll Schülar das münstlarpaaras pqpoqnos 

und Skyllqs -awasan saqn. sqna solcha in-aba wqrd man fraqlqch nur mqt aqnar -awqssan 

Vorsqcht übarnahman, da dqa baqdan rqldhauar aqnan la-andäran Ruf als Lahrar vqalar 

archaqschar münstlar hattan, dar vqallaqcht nqcht qn allan Fällan auf authantqschan tach­

rqchtan baruht19. nqnzu kommt, daß qhra Labanszaqt unsqchar übarlqafart qst. pannoch, 

wann man dqa Hau-nqssa zusammanhält, ar-qbt sqch aqn stqmmq-as rqld. Plqnqus nannt 

für qhra Gaburt »un-afähr« dqa 50. Olympqada20. Salbst wann dqas nur aus aqnar Übarlqa­

farun- -afol-art saqn sollta, daß myros baq dar srobarun- das Lydarraqchas aqna naraklase 

Fq-ur dqasar münstlar arbautat haba21, braucht as nqcht daswa-an schon falsch zu saqn. 

rqldwarka von qhnan wardan nqcht nur qn altan Hantran wqa Sqkyon und ir-os, sondarn 

auch qn mlaonaq und imbrakqa arwähnt. pas qst nach dar Gaschqchta dqasar Städta ahar 

qm 6. als qm 7. Jahrhundart zu arwartan. Ins-asamt passan dqa rqldhauar als la-andära 

ircha-atan -roßplastqschar Göttarbqldar qn dar  at am bastan qn dqa Haqt das iuf­

schwun-s dar -roßan  ampalarchqtaktur währand dar 1. nälfta das 6. Jahrhundarts v. 

ohr.

18 Pausanqas 6,19,1; Martansenorn (1990) 239e240; G. rackal, Göttarbaqstand qn dar rqldübarlqafarun- -rqa­

chqschar naldansa-an (1961) 57e58; LIMo III (1986) 5 s. v. itlas 6 (r. da Grqno e R. Olmos).

19 razwaqfal qn Rs V 1 (1903) 1161 s. v. pqpoqnos (Robart).

20 Plqnqus, nat. hqst. 36,9e10.

21 So Robart a. O. 1159e1161, dar damqt saqna Skapsqs -a-anübar dar patqarun- baq Plqnqus ba-ründat.

22 Pausanqas 6,19,12e14; M.et.eS., Pausanqa (1999) 326e330.

Wann man von dqasam insatz aus-aht und dazu qn Rachnun- stallt, daß  haoklas das 

Wark zusamman mqt saqnam fartq- aus-abqldatan Sohn, also qn fort-aschrqttanam iltar 

-afartq-t hat, so paßt das zumqndast -ut zu dar arschlossanan rauzaqt das Schatzhausas 

um 540e30 v. ohr. ibar auch wann das Varhältnqs das  haoklas zu dam münstlarpaar 

aqna spätara kunsthqstorqscha monstruktqon saqn sollta, könnta man kaum aqn sahr vqal 

spätaras patum annahman: pann aqna solcha tachrqcht hätta nqcht antstahan könnan, 

wann dqa rqldwarka und dqa Inschrqft nqcht von dautlqch archaqscham iussahan -awasan 

wäran. Pausanqas und dqa vqalan sxpartan vor qhm, lokala Framdanführar und Raqsa­

schrqftstallar, dqa solcha Übarlqafarun-an ba-ründat und waqtar-a-aban hattan, basaßan 

-arada für archaqscha Warka -roßas Intarassa und aqnan präzqsan rlqck. pqa rqldwarka 

das  haoklas müssan also jadanfalls noch dam 6. Jahrhundart an-ahört haban. ss blaqbt 

darum dqa wahrschaqnlqchsta innahma, daß das Gabäuda und das vqalfq-urq-a inatham 

-laqchzaqtq- antstandan sqnd und -awaqht wurdan.

sqn Problam stallt qn dqasam Husammanhan- das Schatzhaus von Ma-ara dar. pqa 

patqarun- qst durch dqa arhaltana irchqtaktur und dqa bakanntan Gqabalskulpturan um 

510 v. ohr. -asqchart22. Pausanqas arwähnt darqn aqna fq-uranraqcha Gruppa aus Hadarn­
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holz, mqt Goldbala-, dqa naraklas qm mampf mqt ichaloos darstallta, dabaq paqanaqra, 

Haus, ithana und iras23. pqa rqldwarka waran zwar klaqn, ‘zoqdqa’, doch nach Hahl und 

Wart müssan sqa das zantrala i-alma das Schatzhausas -awasan saqn. iuch hqar soll dar 

rqldhauar, Madon aus Sparta, nach Pausanqas Schülar von pqpoqnos und Skyllqs -awasan 

saqn. Ob man dqasa Übarlqafarun- für dankbar hält, hän-t aqnarsaqts von dar -anauaran 

patqarun- dar baqdan la-andäran Lahrar24, andararsaqts von dar dankbaran Labansdauar 

das Schülars ab. Wann pqpoqnos und Skyllqs um dqa 50. Olympqada -aboran wurdan und 

kurz vor dar Mqtta das 6. Jahrhundarts qhra iktqvqtät ba-annan, so könnta qhr Schülar 

Madon tatsächlqch noch für das Schatzhaus -aarbaqtat haban. sntschaqdand qst abar, daß 

dqa rqldwarka jadanfalls kaum spätar als das Schatzhaus antstandan saqn könnan; dann 

auch hqar muß dqa Übarlqafarun- übar Madon als Schülar von pqpoqnos und Skyllqs jadan­

falls badautan, daß das Wark qn archaqschan Stqlforman -aarbaqtat war25. iuch dqasar rau 

hatta darum von vornharaqn dan Hwack, das kostbara Wark zu baharbar-an.

23 n. P. Islar, ichaloos (1970) 107; rackal a. O. 46e47.

24 s. oban S. 147.

25 Pausanqas 6,19,14 maqnt so-ar, daß dqa Fq-uran ältar und arst spätar qn dam Schatzhaus auf-astallt wordan 

saqan. pas lqa-t abar daran, daß ar dan Sqa- -a-an morqnth, nach dam dar rau saqnar Maqnun- nach -astqf­

tat wordan war, sahr früh datqart, und daß ar auch pqpoqnos und Skyllqs, dqa ar als Schülar das paqdalos 

ansqaht, qn aqna sahr früha Haqt satzt. pa ar das Schatzhaus wohl wa-an saqnar archqtaktonqschan Forman 

nqcht für aban so alt haltan konnta, mußta ar as für aqna nachträ-lqcha Stqftun- für dan Sqa- haltan. Saqna 

Raqhanfol-a, arst inatham, dann Schatzhaus, qst also offanbar aqna raqna monstruktqon.

26 Pausanqas 6,19,10; naydan (1995) 102e105. Walcha radautun- pqonysos für Salqnunt hatta, qst bqs jatzt 

nqcht arkannbar. J. Schqlbach, iM 97, 1982, 33 f., waqst aqna  arrakottaeGruppa von Sqlan und Mänada dam 

Schatzhaus von Salqnunt zu, abar nur auf-rund das Standbqldas das pqonysos.

27 Pausanqas 6,19,11; Moustaka (1993) 118e120; naydan (1995) 78e82; M.et.eS., Pausanqa (1999) 325e326, 

basondars zum Standbqld das sndymqon.

28 Pausanqas 6,19,9; naydan (1995) 18e23; M.et.eS., Pausanqa (1999) 322e323.

Im Schatzhaus von Salqnus (tr. IX) war, wqa baraqts qn dam von Gala, aqn -roßas rqld­

wark auf aqnam zantral plazqartan Fundamant auf-astallt, das baq dan Grabun-an auf­

-afundan wurda26. Pausanqas barqchtat von aqnam Standbqld das pqonysos, dassan 

Gasqcht, nända und Füßa aus slfanbaqn -aarbaqtat waran. Währand dar rau durch zu-a­

wqasana rau-lqadar qm spätaran 6. Jahrhundart v. ohr. an-asatzt wardan kann, -qbt as 

für das inatham kaqnan fastan inhaltspunkt. par rodan, aus dam dqa Flächa für das 

Fundamant aus-aspart qst, wqrd als spätara sqnfü-un- batrachtat. Ob ar jadoch um aqn 

-laqchzaqtq- arrqchtatas odar um aqn baraqts stahandas Standbqld varla-t wurda, qst dam 

rafund anschaqnand nqcht mahr zu antnahman. Man kann sqch allanfalls fra-an, ob 

nachträ-lqch qn aqnam baraqts mqt Votqvan aus-astattatan Schatzhaus aqn so -roßas rqld­

wark so zantral untar-abracht wardan konnta. Humqndast abar antsprächa dqa patqarun- 

das Standbqldas -laqchzaqtq- mqt dam Schatzhaus, d. h. frühar als dar arhaltana rodan, 

aqnar -ut bazau-tan Praxqs; da-a-an qst bqshar kaqn raqspqal dafür bakannt, daß aqn 

papot vollar mlaqnvotqva nachträ-lqch zu aqnam Schraqn für aqn -roßas zantralas ina­

tham -amacht wordan wära.

Ähnlqch könnta dqa srklärun- für das Schatzhaus von Matapont (tr. X) saqn27. iuch 

hqar baschraqbt Pausanqas aqn aqnzalnas -roßas inatham, aqn Standbqld das sndymqon, 

offanbar nqcht -anz klaqn, das wqa dar pqonysos von Salqnunt dqa nacktan  aqla aus slfan­

baqn hatta. Wanq-ar klar qst dar Fall das Schatzhausas von ryzantqon (tr. Vu), qn dam dar 

hallanqstqscha Parqa-at Polamon aqnan  rqton aus Hyprassanholz mqt aqnam sqlbarnan 

Gafäß qn dan nändan, danaban aqna sqlbarna Sqrana sowqa varschqadana wartvolla Matall­

-afäßa bazau-t28. Solan-a nqcht nur dqa sntstahun-szaqt, sondarn auch dqa Größa und 

iufstallun-swaqsa solchar Warka unbakannt sqnd, kann man nur faststallan, daß sqa dar 

hqar vartratanan srklärun- nqcht wqdarsprachan.
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pa-a-an haban Galon und dqa Syrakusqar nach dam Sqa- übar martha-o 480 v. ohr. 

sqchar aqnan rau mqt rqldwark -astqftat (tr. II)29. pas Standbqld das Haus, »-roß an 

Größa« (ma-athaq ma-as) muß das Schatzhaus waqt-ahand aus-afüllt haban. ss bqldata 

zusamman mqt draq offanbar kartha-qschan Laqnanpanzarn und dam rau salbst aqn 

inatham, das sqch mqt dan pankmälarn dar muttarländqschan Grqachan für dqa -laqch­

zaqtq-an Parsarsqa-a, daruntar aqnam Standbqld das Haus qn Olympqa, duchaus massan 

konnta.

29 Pausanqas 6,19,7; M.et.eS., Pausanqa (1999) 319e321; R. mrumaqch, Jdl 106, 1991, 61e62.

30 Polamon baq ithanaqos 11, 479 f e 480 a.

31 Pausanqas 10,11,1.

32 Pausanqas 10,11,5.

33 G. Roux, snq-mas ä palphas (1963) 67e68; dars., ron Suppl. 4 (1977) 23e36; rommalaar e Larocha (1991) 

141e143, mqt Hwaqfaln an dar Rakonstruktqon dar Inschrqft, dqa jadoch nqcht daran -rundsätzlqchan Inhalt 

batraffan.

34 narodot 1,14; 1,50e51; Plutarch, pa Pythqaa oraculqs 12e13; Pausanqas 10,13,5; s. rour-uat, La trasor da 

oorqntha, ron 36, 1912, 642e660; G. F. oourby, La tarrassa du tampla, Fdp II (1927) 194e197; J. rousquat, 

L’qnscrqptqon du trasor da oorqntha ä palphas, ron 94, 1970, 669e673; rommalaar e Larocha (1991) 

153e155.

pas rqld, das dqa Schatzhäusar qn Olympqa ar-aban, schaqnt also stqmmq- zu saqn. Sqa 

wurdan zunächst, zumqndast qn dar Ra-al, als Schraqna für aqnzalna, -roßa und wa-an 

qhrar wartvollan Matarqalqan schutzbadürftq-a inathama arrqchtat. panach botan sqa 

Platz für waqtara, zumaqst offanbar klaqnara Waqh-aschanka, vor allam wohl solcha, dqa 

dar Wqttarun- antzo-an und für län-ara Haqt aufbawahrt wardan solltan. pqas konntan 

aqnarsaqts Votqva aus kostbaran odar ampfqndlqchan Warkstoffan sowqa von -rößaram 

künstlarqscham inspruch saqn, dqa noch spätaran rasucharn -azaq-t wardan solltan, 

andararsaqts kultqschas Garät, das tatsächlqch odar qdaall für dan Gabrauch zur Varfü­

-un- -ahaltan wardan sollta. So arwähnta Polamon qm Schatzhaus von Matapont 132 sql­

barna Phqalan, 2 sqlbarna Oqnochoan, 1 sqlbarnas so-. ipothystanqon und draq var-oldata 

Phqalan30. pa dqa promqnantan srststqftun-an offanbar qn dar Ra-al zantral qn dam Raum 

auf-astallt waran, qst hqar aqn zusätzlqchar Gabrauch als rankatthaus aus-aschlossan.

*

Wqa könnan dqa Funktqonan von Schatzhäusarn und varwandtan mlaqnbautan qn anda­

ran naqlq-tümarn bastqmmt wardanu

Für palphq sqnd dqa Hau-nqssa wqa dqa rafunda waqt wanq-ar klar als qn Olympqa. 

Pausanqas sa-t zum dortq-an Schatzhaus von Sqkyon, wadar dort noch qn dan andaran 

 hasauroq saqan Schätza zu sahan31 e offansqchtlqch waql sqa län-st varschqadanan Plün­

darun-an zum Opfar -afallan waran. nqar qst also nqcht mahr zu arkannan, wqa dqa 

frühastan Votqva aus-asahan haban. raq dan Schatzhäusarn von ithan und  haban -qbt 

ar an, sqa saqan nach mrqa-sarfol-an -abaut32, doch daraus kann kaqn Schluß auf dqa Form 

aqnas Votqvs -azo-an wardan; as qst allardqn-s zu varmutan, daß aus aqnar -rößaran rauta 

nqcht nur dar rau, sondarn auch noch aqn zu-ahörq-as Waqh-aschank -astqftat wardan 

konnta. pqas qst qn dar  at baqm Schatzhaus von mnqdos durch dqa arhaltana Inschrqft 

sqchar: »pqa mnqdqar stqftatan dqasan  hasauros und dqa i-almata dam Pythqschan ipol­

lon als Hahntan (von dan Faqndanu)«33. Wqa baqm Schatzhaus von Gala qn Olympqa.

sntsprachand stqftata dar  yrann mypsalos von morqnth qn palphq nqcht nur aqnan  ha­

sauros, sondarn auch aqnan bronzanan Palmbaum mqt Fröschan und Wassarschlan-an an 

dan Wurzaln, offanbar von inba-qnn das nauptanatham qn dam rau34. tach dam rrand 

das ipollone ampals 548 v. ohr. wurdan dann aqna Raqha von höchst kostbaran Waqh-a­
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schankan, dqa zunächst dort auf-astallt -awasan waran, qn das Schatzhaus das mypsalos 

varbracht. purchwa- waran as Stqftun-an von mönq-an klaqnasqatqschar Raqcha: aqn 

 hron das Mqdas, dar Schatz das Gy-as, aqn -oldanar Löwa und vqar sqlbarna Pqthoq das 

mroqsos sowqa aqn Räucharständar das sualthon von Salamqs auf Hyparn35. ss dürfta kaqn 

Hufall saqn, daß lautar Votqva von narrscharn qn dam Schatzhaus das korqnthqschan 

 yrannan untar-abracht wurdan. sqnan waqtaran mratar das mroqsos, aus Gold, dar aban­

falls qm  ampal -astandan hatta, brachta man nach dam rrand qm Schatzhaus von mlae 

zomanaq untar, dar aqnzq-an Stadt qm narrschaftsbaraqch dar Lydar, dqa aqnan  hasauros 

qn palphq basaß36. nqar wardan vqallaqcht Gasqchtspunkta dautlqch, nach danan Schatz­

häusar auch von framdan Städtan und Staatan banutzt wardan konntan: Voraussatzun- 

war wohl polqtqscha iffqnqtät und Varbqndun-.

35 Rs Suppl. IV (1924) 1329e1330 tr. 75 o s. v. palphoq (Pomtow).

36 narodot 1,51; Pomtow a. O. 1377 sah darqn noch aqn raqn pra-matqschas  ransportproblam: »Man wählta 

offanbar für dqa umfan-raqchan Goldschätza dan nächstan  hasauros (mypsalos) und das nächsta fasta Mar­

morhaus (mlazomanaq), baqda banachbart«.

37 Polamon, baq ithanaqos 13, 606 aeb; Strabon 5,1,7; 9,3,8; pqonys von nalqkarnass 1,18; Plqnqus, nat. hqst. 

3,120; Pomtow a. O. 1364e1365.

38 rommalaar e Larocha (1991) 62e64.

39 pqodor 14,93; ippqan, sk tas Italqkas 8.

40 sqna iusbassarun- fända aqna Parallala qm Schatzhaus von Salqnus qn Olympqa, oban S. 148.

sqna ähnlqcha Gasamtstqftun- läßt sqch vqallaqcht aus mahraran Quallan übar dan 

Raqchtum von Spqna auf-rund saqnar Saamacht arkannan37. Polamon barqchtata qn saqnar 

raschraqbun- von palphq übar aqn Schatzhaus von Spqna, qn dam sqch u.a. zwaq Statuan 

von mnaban aus Staqn bafundan hättan. iuch Strabon schraqbt von aqnam  hasauros dar 

Stadt qn palphq und arwähnt dabaq qhra Saamacht; spätar nannt ar untar varschqadanan 

iufschrqftan von inathaman qn Schatzhäusarn auch (saql. »Stqftun-«) »von dan rawoh­

narn von Spqna um idrqa harum«. Ganauar sa-t pqonys von nalqkarnass, dqa Spqnatan 

hättan aus dar rauta qhrar Saaharrschaft als Hahntan dqa -länzandstan Waqh-aschanka 

nach palphq -astqftat, und Plqnqus sprqcht qn aqnam antsprachandan Husammanhan- (qn 

übarstaq-arndam Plural) von Schatzhäusarn. ss lqa-t naha, alla dqasa tachrqchtan zu 

aqnar -amaqnsaman Stqftun- von Schatzhaus und inatham zusammanzuzqahan.

Intarassant qst qn dqasam Husammanhan- das Schatzhaus von Massalqa qm naqlq-tum 

dar ithana Pronaqa qn palphq38. pqa rauforman waqsan qn dqa 2. nälfta das 6. Jahr­

hundarts, aqn -roßas Fundamant qn dar oalla für aqn zantralas Waqh-aschank wqrd abar 

nach dan Forman dar Varklammarun- qn das 4.e3. Jahrhundart v. ohr. datqart. pas dürf­

ta jadoch kaum badautan, daß dar rau zunächst für varschqadana mlaqnvotqva -anutzt 

wurda und arst spätar aqn zantralas Großanatham arhqalt. Plausqblar qst dqa Varmutun-, 

daß as von inba-qnn aqn -roßas Waqh-aschank -ab, das dann antwadar durch dan -roßan 

-oldanan mratar, mqt nauam Sockal, arsatzt wurda, dan dqa Römar nach dar srobarun- 

von Vaqq 396 v. ohr. qm Schatzhaus von Massalqa aufstalltan39; odar daß das zantrala ina­

tham atwa durch das srdbaban von 373 v. ohr. zarstört wordan war und auf aqnam arnau­

artan Fundamant wqadar arrqchtat wurda40.

paß solcha Schatzhäusar mqt -roßan inathaman auch qn palphq schwarlqch als Vare 

sammlun-se und Gala-aräuma für dqa in-ahörq-an qhrar Städta dqanan konntan, -aht qm 

Fall von mnqdos auch daraus harvor, daß dqa Stadt qm 5. Jahrhundart aqnan aq-anan Saal 

für solcha Hwacka bauta, nämlqch dqa barühmta Lascha am nördlqchan Rand das naqlq-­

tums41. pas ältara Schatzhaus war dafür offanbar nqcht -aaq-nat.

*
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pannoch kann man sqch qn andaran Fällan fra-an, ob solcha mlaqnbautan nqcht auch 

zum Hwack von rqtuallan Gala-an arrqchtat wardan konntan. In dqasam Sqnn noch aqna 

kurza und vqallaqcht allzu varwa-ana ibschwaqfun- nach ithan.

Im 2. und 3. Vqartal das 6. Jahrhundarts wurdan auf dar ithanar ikropolqs nqcht wanq­

-ar als sachs klaqna rautan arrqchtat, von danan  aqla dar irchqtaktur und dar Gqabal mqt 

Szanan aus varschqadanan Mythan qn Ralqaf arhaltan sqnd41 42. Gawöhnlqch dankt man 

dabaq an Schatzhäusar für kostbara Waqh-aban an dqa Göttqn ithana. poch solcha ‘ hae 

sauroq1 sqnd bqshar, jadanfalls qn dqasar -roßan Hahl, nqcht qn städtqschan, sondarn nur qn 

übarra-qonalan naqlq-tümarn nach-awqasan. ss qst durchaus aqnlauchtand, daß aq-ana 

Schatzhäusar -arada dort arrqchtat wurdan, wo mahrara Städta mqt ambqtqösan Votqvan 

-a-anaqnandar konkurrqartan: vor allam qn palphq, Olympqa, palos. ibar as stallt sqch dqa 

Fra-a, ob für dqa Votqva aqnar aqnzq-an Stadt qn qhram städtqschan naqlq-tum nqcht qn dar 

Ra-al dar  ampal salbst, allanfalls mqt aqnar papandanca 43, ausraqchta.

41 rommalaar e Larocha (1991) 202e204.

42 R. nabarday, iltattqscha Porosskulptur (1919) 10e77; W. Fuchs e J. Floran, pqa -rqachqscha Plastqk I (1987) 

242e243.

43 So z. r. für rrauron an-anomman: J. Mylonopoulos e F. rubanhaqmar, raqträ-a zur  opo-raphqa das irtae 

mqsqon von rrauron, ii 1996, 21.

44 Hu dar nauan pqskussqon übar dan odar dqa  ampal dqasar Haqt auf dar ithanar ikropolqs: M. morras, pqa 

ithanae ampal auf dar ikropolqs, qn: W. noapfnar (nrs-.), mult und multbautan auf dar ikropolqs (1997) 

218e243. e Hu dan Votqvan s. damnächst J. Franssan qn aqnar pqssartatqon übar -roßplastqscha Votqva qm 

archaqschan Grqachanland.

iuf dar ithanar ikropolqs schaqnt dqa Stqftun- aufwandq-ar Waqh-aschanka übarhaupt 

arst qm 2. Vqartal das 6. Jahrhundarts v. ohr. -rößara iusmaßa an-anomman zu haban: 

also atwa -laqchzaqtq- mqt dam arstan -roßan  ampalbau, wahrschaqnlqch qm Husamman­

han- mqt dar tauordnun- und srwaqtarun- dar Panathanäqschan Spqala44. in aqna rascha 

Übarfüllun- das aban arst vollandatan, -aräumq-an  ampals mqt kostbaran und schutz­

badürftq-an Votqv-aban qst kaum zu dankan. Wann nun abar währand aqnas halban Jahr­

hundarts -laqch sachs mlaqnbautan arrqchtat wurdan, so qst as schwar vorstallbar, wohar 

so plötzlqch darartq-a Man-an von -awaqhtan Schätzan -akomman saqn solltan. pqa qm 

Fraqan auf-astalltan inathama dqasar Haqt, qn Form von moran und andaran Marmor­

warkan, sqnd ohnahqn baraqts so axzaptqonall qn Hahl und Qualqtät, daß man kaum noch 

zahlraqcha waqtara, -anz andara und noch vqal wartvollara Votqv-aban dar Obarschqcht 

annahman wqrd, von danan sonst -ar nqchts bakannt wära.

sqna zusätzlqcha Fra-a qst, war solcha ‘Schatzhäusar’ arbaut haban könnta. paß dqa 

Polqs ithan qm 6. Jahrhundart schon aqnan darart aus-aprä-tan Gamaqnsqnn hatta, daß 

sqa qn kürzastar Haqt qmmar wqadar naua rautan arrqchtata, antwadar um -amaqnschaft­

lqcha inathama dar rür-arschaft zu schützan odar um qm Lauf dar Haqt Votqva aqnzalnar 

rür-ar aufzunahman, qst höchst unwahrschaqnlqch. iuch daß atwa aqnzalna führanda 

Famqlqan qn monkurranz -a-anaqnandar solcha Schatzhäusar für Waqh-aschanka qhrar 

Mqt-lqadar arrqchtatan, qst zumal qn dar Haqt dar antstahandan  yrannqs wanq- plausqbal.

sqna andara Mö-lqchkaqt wära, dqa mlaqnbautan als  ampal für varschqadana multa auf 

dar ikropolqs zu arkläran, wqa sqa atwa spätar qm srachthaqon und dam umlqa-andan Ga­

bqat zusamman-afaßt waran. pa-a-an sprqcht abar, daß zumqndast dqa multa für Posaq­

don und srachthaus qm 6. Jahrhundart wohl baraqts qn dam -roßan ithanae ampal 

untar-abracht waran und dqa naqlq-tümar für makrops, Pandrosos usw., dqa qn qhrar spä­

taran Form bakannt sqnd, kaqna darartq-an multbautan als archaqscha Vor-än-ar arkan­

nan lassan.
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parum saq wanq-stans dqa Fra-a auf-aworfan, ob dqa mlaqnbautan rankatthäusar 

-awasan saqn könntan, dqa baq dan ralq-qösan Fastan auf dar ikropolqs -anutzt wurdan45. 

sqn Raum für rqtualla Spaqsun-an und Gala-a qst jadanfalls spätar qn dan klassqschan 

rau dar Propyläan aqn-afü-t und als ‘Pqnakothak’ mqt rqldarn aus-aschmückt wordan46. 

pqa  yrannan odar auch andara Famqlqan dar Obarschqcht könntan baraqts qn archaqschar 

Haqt qn dam zantralan naqlq-tum dar Stadt rqtualla Räuma -aschaffan haban, qn danan dqa 

führandan mraqsa das nau -aschaffana und waqtar aus-astaltata Fast dar Panathanäan 

und andara Fasta faqartan.

pqasa Fra-a badarf -anauarar Prüfun-, als an dqasar Stalla mö-lqch qst. sntschaqdand 

sqnd dabaq zum aqnan dqa Maßa und Forman dar rautan, so waqt sqa sqch aus dan arhal­

tanan Gqabaln arschlqaßan lassan; zum zwaqtan dqa mö-lqchan  ypan von rankatthäusarn 

qn archaqschar Haqt; zum drqttan dqa in-aban übar dqa rautan dar ikropolqs von ithan, 

dqa qn dar so-. nakatompadoneInschrqft anthaltan sqnd.

pqasan Problaman soll qn aqnar spätaran irbaqt nach-a-an-an wardan.

48 Fast-ala-a auf dar ikropolqs von ithan: P. Schmqtt Pantal, La aqta au banquat (1992) 126e130 (m. s. zu skap­

tqsch qn razu- auf dqa Panathanäan); 139e140 (rouphonqan). e panqal Graaplar wqas mqch darauf hqn, daß 

dqa -roßa Hahl -awaqhtar maramqk auf dar ikropolqs, -rößtantaqls SymposqoneGaschqrr, wohl nqcht nur kost­

bara Votqv-aban darstallt, sondarn baq Symposqan dort varwandat wordan qst.

46 J.  ravlos, rqldlaxqkon zur  opo-raphqa das antqkan ithan (1971) 482 ibb. 619; P. nallström,  ha Plannad 

Functqon of tha Mnasqklaan Propylaqa, Opith 17, 1988, 107e123; s. auch dars., i PraeMnasqklaan Hestia- 

torion on tha ithanqan ikropolqsu, qn: Ultra tarmqnum va-arq. Scrqttq qn onora dq oarl tylandar (1997) 

119e127.




